
 

 

Erstmals am Tisch des Herrn 
 

Oberdietfurt. 

Unter dem Thema "Baum des Lebens" haben acht Kinder aus der Pfarrgemeinde 

St. Johannes der Täufer nach vielen Wochen der Vorbereitung in der Schule und 

in den Tischgruppen zum ersten Mal den Leib Christi empfangen. Zusammen 

mit den Ministrantinnen, Gemeindereferentin Conny Pauer und Pfarrer Klaus-

Peter Lehner zogen die Kinder in die festlich geschmückte Kirche ein. Nach der 

Erneuerung des Taufversprechens übernahmen die Kommunionkinder die Texte 

zur Einführung, die Kyrierufe und Fürbitten. Im Predigtgespräch mit den 

Kindern verglich Gemeindereferentin Conny Pauer das Leben der 

Erstkommunionkinder mit dem des Symbol Baumes, der mit seinen Wurzeln, 

dem Stamm, den Ästen, den Blättern und seinen Früchten viel über das Leben 

erzählen könne. Das Wichtigste seien jedoch die Wurzeln. Diese verglich die 

Gemeindereferentin mit dem Glauben an Jesus Christus: "Nur wenn wir fest mit 

ihm verwurzelt sind, dann kann der Lebensbaum gut wachsen." Zur 

Gabenbereitung brachten die Kinder Brot und Wein zum Altar. Anschließend 

bildeten die Erstkommunionkinder einen Kreis um den Altar, in dem sie ihre 

erste Heilige Kommunion aus der Hand von Pfarrer Klaus-Peter Lehner 

empfingen. Musikalisch umrahmt wurde der festliche Gottesdienst vom 

Kirchenchor Oberdietfurt unter der Leitung von Rosmarie Lagleder und Arnold 

Lang an der Orgel. – Bei der Kommunionfeier: (vorne, von links) 

Ministrantin Anna Schuder, Luis Kelmendi, Manuel Mauerer, Valentina 

Hirsch, Luis Lehmann, Alexander Geltinger, Ministrantin Christina 

Schuder; 2. Reihe, von links Klassenlehrerin Julia Wohlmannstetter, 

Gemeindereferentin Conny Pauer, Klassenlehrerin Kerstin Schwanke, Lia 

Wimmer, Leon Geltinger, Pfarrer Klaus-Peter Lehner und Maximilian 

Lehner.                                                                                      PnP – 20.05.2022 


